
 

K
inder brauchen die M

öglichkeit, sich dort frei zu
bew

egen, w
o sie w

ohnen. Sie w
ollen sich m

it
anderen K

indern treffen, und sie m
üssen sicheres

V
erhalten auf der Straße üben.

M
it der StraßenSpielA

ktion zum
 W

eltkindertag
m

achen w
ir jedes Jahr darauf aufm

erksam
, w

ie
w

ichtig es ist, dass K
inder auch auf der Straße

spielen können.

K
o

n
ta

k
t:

S
pielLandschaftS

tadt e.V
., H

orner H
eerstr. 19, 28359 B

rem
en

Tel.: 0421 - 242 895 55, F
ax: 242 895 52

m
obil-team

@
spiellandschaft-brem

en.de
w

w
w

.spiellandschaft-brem
en.de

N
eustadt:

B
iebricher Straße

G
ellertstraße

H
erm

annstraße
M

öckernstraße
R

asingstraße
Schopenhauer Straße
T

auroggener Straße
W

aterloostraße

Im
 Jah

r 2005 h
ab

en
 b

ei d
er S

traß
en

S
p

ielA
ktio

n
 m

itg
em

ach
t:

Finanziell unterstützt w
urde die StraßenSpielA

ktion vom
A

m
t für Soziale D

ienste B
rem

en, B
ereich Spiel-

förderung.

Insgesam
t bereits zum

 neunten M
al findet auch 2006

zum
 W

eltkindertag eine StraßenSpielA
ktion in B

rem
en

statt.

D
ie A

ktionsgem
einschaft S

traß
enspiel (V

eranstalter) besteht aus:

S
traß

en
S

p
ielA

ktio
n

2005 in
 B

rem
en

M
itte / östliche V

orstadt:
A

lw
inenstraße

C
lausthaler Straße

E
isenacher Straße

Friedrichrodaer Straße
G

raf-H
aeseler-Straße

H
arzburger Straße

M
indener Straße

R
eederstraße

Seilerstraße

Schw
achhausen:

A
lbrecht-D

ürer-Straße
B

rahm
sstraße

C
arl-Schurz-Straße

D
epkenstraße

G
abriel-Seidl-Straße

Parkstraße
Paschenburgstraße
Schum

annstraße
Senator-C

aesar-Straße

G
röpelingen:

Jadestraße
K

önigsberger Straße

W
alle / Findorff:

B
raker Straße

B
urchardstraße

E
lm

shorner Straße
E

rlanger Straße
Langeooger Straße
W

ürzburger Straße

Sonstige:
In den A

ngeln
V

orkam
psw

eg
W

illm
annsberg



„E
s ging gleich früh um

 9 U
hr m

orgens los. E
inige K

in-
der trafen sich bereits um

 diese Z
eit auf der Straße, um

an K
indertischen und -stühlen zu frühstücken. E

s gab
allerhand Spielgeräte, die die E

rw
achsenen bei A

rticolo
ausgeliehen hatten. A

uch der A
D

FC
 hatte einen

Fahrradparcours zur V
erfügung gestellt. B

eides nutzten
die K

inder, besonders aber die vielen R
oller, Fahrräder

und E
inräder, die endlich einm

al voll zum
 E

insatz ka-
m

en.“
(G

abriel-Seidl-Straße)

„B
esonders w

ar, dass das A
ltenheim

 in unserer Straße die-
ses M

al richtig toll m
itgem

acht hat. V
iele alte M

enschen
saßen den ganzen Tag draußen, und das A

ltenheim
 hat

auch alle m
it K

affee und K
uchen versorgt, so dass es kei-

nen M
angel gab.“

(G
abriel-Seidl-Straße)

S
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n
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 B

rem
en

b
ereits zu

m

ach
ten

 M
al

P
latz d

a!

K
in

d
er au

f d
ie

S
traß
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Jäh
rlich

 zu
m

W
eltkin

d
ertag

... z.B
. in

 d
er G

ab
riel-S

eid
l-S

traß
e

... z.B
. in

 d
er E

rlan
g

er S
traß

e

„E
igens für den 18. Septem

ber stellten die kleinen
A

nw
ohnerinnen Paula, L

ouisa, A
lba und L

isa eine
atem

beraubende E
inradnum

m
er auf die B

eine. D
ie etw

a
zehnm

inütige Show
 m

it allerlei Tricks w
urde zum

 großen
Erfolg.“
(Stadtteil-K

urier W
est am

 22.09.2005)

... z.B
. in

 d
er G

ellertstraß
e... z.B

. in
 d

er S
ch

u
m

an
n

straß
e

„M
an m

erkt: die K
inder w

erden größer; so langsam
w

issen sie, w
as es heißt, dass am

 Sonntag die Straße
gesperrt w

ird. Schon am
 Sonnabend scharren sie unge-

duldig m
it den H

ufen ...“
(U

lrike B
rilling, Schum

annstraße)

(Stadtteil-K
urier W

est am
 22.09.2005)

(W
eser-K

urier 19.09.2005)


